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Wie der Norddeutschen Allgemeinen Zeitung aus
Paris gemeldet wird ist die Panik welche auf der dor
tigen Börse geherrscht hat in allererster Linie auf Ueber
spekulation und Platzserhältnisse zurückzuführen Nach
anderen Berichten sollte die Panik durch den bekannten
Artikel der Post und die Nachricht von der Einberu
fung der Reserven in Deutschland verursacht worden sein
Auch läßt sich die Kreuzzeitung aus Paris melden daß
man in dortigen Regierungskreisen in Folge der fortge
setzten Kriegsgerüchte ernstliche Besorgnisse für die Erhal
tung des Friedens zu hegen beginne Inzwischen hat sich
die Aufregung in der französischen Hauptstadt wieder etwas
gelegt und die Zeitungen bringen Beruhigungsartikel Die
erwähnte Meldung der Kreuzzeitung erhält eine gewisse
Bestätigung durch eine anderweite Nachricht wonach Flo
quet Grcvy und Clemenceau gestern eine Zusammenkunst
hatten in der sie übereinkamen angesichts der auswärtigen
Lage allen Parteizwist ruhen zu lassen und eine Minister
krisis aus allen Kräften zu verhindern Das Berliner
Tageblatt erhält angeblich von bestinformirter Seite
eine Mittheilung über die Beziehungen zwischen Deutsch
land und Frankreich worin es heißt daß die deutsche
Militärbehörde in der Errichtung der Holzbaracken an der
französisch deutschen Grenze eine provocatonsche Handlung
erblicke Davon sei dem französischen Cabinet indirekt
Mittheilung gemacht worden ebenso davon daß zwei
Großmächte darunter England die Anschauungen Deutsch
lands hierüber theilten Es sei aller Grund vorhanden
anzunehmen daß die französische Regierung aus eigenem
Antrieb jene Baracken Schwierigkeit beseitigen werde Nicht
unmöglich wäre auch ein freiwilliger Rücktritt Boulangers
als Beweis der friedlichen Gesinnungen der jetzigen fran
zösischen Regierung

Der National Zeitung wird aus Wien telegraphirt
Die Deutsche Zeitung erfährt von zuverlässigster Seite
Kaiser Franz Joseph habe dem Gesandten einer Groß
macht gegenüber geäußert daß er zuverlässig auf die Er
haltung des Friedens hoffe daß aber die Ehre Oesterreichs
es erfordere daß die Monarchie zum Schwert greife falls
Rußland Bulgarien besetze Auch das Journal de
St Petersbourg spricht wie ein Telegramm berichtet
von den herrschenden Kriegsbesorgnisfen und bemerkt die
selben seien durch Zeitungsartikel hervorgerufen Ohne
Zweifel würden Rüstungen vorgenommen dieselben seien
aber durch die Vorsicht geboten Allerdings könne dadurch
Mißtrauen entstehen aus welchem wiederum ein Konflikt
hervorgehen könne Aber die Einsicht der Regierungen
bestehe eben darin der Lage Rechnung zu tragen und es
sei zu wiederholten Malen zu Tage getreten daß keine
Regierung einen Krieg wünsche So lange der Patient
sich am Leben befindet führt dte Magd Ztg aus foll
der Arzt die Hoffnung auf Genesung nicht preis
geben es ist schon mancher Kranke aufgegeben worden
der dann noch recht lange munter gelebt hat Dieses
Gleichniß mag auch auf den Weltfrieden passend ange
wendet werden nachdem allerdings unleugbare Symptome
schweren Siechthums hervorgetreten sind die in weiteren
Kreisen der instinktiven Ueberzeugung Vorschub leisten daß
Europa mit unheimlich beschleunigtem Tempo dem Ab
grunde des Völkerkrieges zugetrieben werde Es wäre

doch ein eigen Ding aus den heutigen Dispositionen der
Menge den Schluß ableiten u d behaupten zu wollen
der Ausbruch naher kriegerischer Verwickelungen sei
einzig und allein um deswillen unabwendbar weil
alle Welt davon spricht und sich vor ihnen fürchtet
Andererseits kann nicht geleugnet werden daß mehrfache
in jüngster Zeit ergriffene Maßregeln die bald aus diesem
bald aus jenem Staate an das Licht der Oeffentlichkeit
gelangen den Beklemmungen des Publikums bis zu einer
bestimmten Grenze Vorschub leisten Die Ursache davon
aber liegt wiederum nicht in den beregten Maßnahmen an
sich sondern in der von Optimisten und Pessimisten ge
theilten Erkenntniß daß die internationalen Beziehungen
durch ebenso tiefe als schroffe Gegensätze zerklüftet werden
und daß alle Bemühungen der Diplomatie seit sechszehn
Jahren vergebens gewesen sind hierin einen gedeihlichen
Wandel zu schassen Gewiß ist Niemand aus aufrichtigerer
Ueberzeugung mit ehrlicheren Gesinnungen und mit größe
rer Uneigennützigkeit und Selbstverläugnung für Erhaltung
und Kräftigung des europäischen Friedens eingetreten als
Kaiser Wilhelm Aber Fürst Bismarck hat sich dem
aufgelösten deutschen Reichstage gegenüber doch zu der
unumwundenen Erklärung bewogen gefunden daß alle auf
Versöhnung Frankreichs gerichteten Bemühungen verlorene
Liebesmühe gewesen sind und daß wir uns auf einen neuen
Kampf mit dem auf der Lauer liegende Todfeinde im
Westen gefaßt halten müssen Und unter dem fortdauernd
nachhallenden ja eher stärker als schwächer werdenden Echo
dieses Waruungssignals begreift es sich daß immer wei
tere Kreise Verständniß für den vollen Ernst der Situa
tion gewinnen daß aber auch übertriebene Befürchtungen
immer mehr Platz greifen Die Aussichten sind ja düster
genug aber sie sind es nicht erst seit gestern sondern schon
seit langer Zeit und wenn der Frieden uns trotzdem bis
her erhalten wurde so brauchen wir die Hoffnung nicht
auszugeben daß 5 ch gesichert bleiben
wird Die Welt kenr l Deutschlands K aft Unsere Feinde
haben sie gefühlt und werden es sich doch wieder und immer
wieder überlegen ehe sie auf s Neue mit uns anbinden

Nachdem der Reichskanzler die Frage was zu geschehen
habe wenn eine Verständigung zwischen Regierung und
Reichstag über die Feststellung der Friedenspräsenzstärke
der Heeresmacht nicht zu Standejkomme in den Bereich seiner

Erörterungen gezogen hat wird diese Frage lebhaft dis
kutirt Daß die Friedenspräsenz durch Gesetz festzustellen
ist wird von keiner Seite bestritten Gesetze kommen aber
nur durch Uebereinstimmung von Regierung und Volksver
tretern zu Stande ohne eine solche Uebereinstimmung giebt
es kein Gesetz Der Begriff der Uebereinstimmung setzt aber
nicht voraus daß die Regierung ohne Weiteres annehmen
müßte was ihr die Reichstagsmajorität diktirt ebensowe
nig wie der Reichstag gebunden ist das anzunehmen was
die Regierung beantragt Es tritt aber infolge des Aus
bleibens einer Verständigung keineswegs eine Lücke ein
Nihil ein Können sich beispielsweise Regierung und Volks
vertretung nicht über eine Reform der Gewerbegefetzgebung
einigen so bleibt es einfach beim Alten Kommt es in
Bezug auf die Feststellung der Friedenspräsenzstärke zu
keiner Einigung so hört damit nicht etwa die deutsche Ar
mee zu bestehen auf im Gegentheil es greift dann einfach
die Verfassungsbestimmung Platz wonach jeder wehrfähige
Deutsche sieben Jahre und zwar die ersten drei Jahre bei
den Fahnen die letzten vier Jahre in der Reserve dem
stehenden Heere angehört Daraus ergiebig sich die Frie
denspräsenzstärke von selbst mit einer viel höheren Ziffer
als bisher in Frage stand Nur würde die Regierung
dann zur Erfüllung ihrer verfassungsmäßigen Pflicht von
Jahr zu Jahr eine Borlage über die Feststellung der Frie
denspräsenzstärke zu machen haben und zwar so lange bis
eine Verständigung erzielt ist

Im letzter Zeit haben im Kriegsministerium
unter Vorsitz des Generals Blume Berathungen hinsicht
lich der Einführung der neuen Infanterie Ausrüstung
stattgefunden zu welcher eine Anzahl höherer Offiziere des
Gardekorps und des Kriegsministeriums zugezogen waren
Die Kommission soll sich auf Grund der gemachten Er
fahrungeneinstimmig für Einführung der neuen Ausrüstung
ausgesprochen haben weil dieselbe die Ausrüstung den
Vortheil der vollständigen Befreiung der Brust vom Druck
des gerollten Mantels sowie der Brodbeutel Schanzzeug
und Feldflaschenriemen bietet und so dem Mann ein freieres
Athmen ermöglicht sie bewirkt eine gleichmäßige Verthei
lung der Last auf Schultern Hüfte und Kreuztheil ge
stattet einen leichteren Anschlag des Gewehres und des
halb ein besseres Sch eßen und ermöglicht endlich die
Mitsührung einer größeren Anzahl von Patronen sowie

einer dreitägigen aus Conserven bestehenden Verpflegungs
portion Das Uebergangsstadium von der alten zur
neuen Ausrüstung wird übrigens nur ganz kurze Zeit
dauern da ein großer Theil der alten Stücke nach der
neuen Probe aptirt werden kann

In Betreff der Angaben über die Berufung des
Reichstages ist nach der Allg Ztg nur zutreffend
daß die Regierung dieselbe möglichst beschleunigen wird
soweit es die gebotenen Termine für die Stichwahlen und
die Nachwahlen zulassen

Wie es nach demselben Blatte heißt war der preußische
Ministerrath am Sonnabend mit der kirchenpolitischen
Vorlage beschäftigt Endgiltige Beschlüsse sollen noch
vorbehalten sein Der Entwurf gelangt zuerst an das
Herrenhaus welches deshalb auf den 14 Februar berufen
wird Nach der Wahl einer Kommission vertagt sich daS
Haus bis Ende Februar Während der letzten Woche vor
den Neuwahlen zum Reichstage wird keine Sitzung des
preußischen Landtages stattfinden

Der Pariser Univers ist in der Lage über das
neue zwischen Preußen uud dem Vatikan verhandelte
kirchenpolitische Abkommen Näheres mitzutheilen
Inwieweit die Nachrichten des genannten Blattes soweit
sie sich auf Details der zu erwartenden Vorlage beziehen
der Wahrheit entsprechen sind wir zu beurtheilen außer
Stande Bestätigen können wir hingegen daß in der
kirchenpolitischen Frage zwischen den beiden verhandelnden
Parteien völliges Einvernehmen herrscht und zu einer
Vereinbarung geführt hat deren Inhalt den freundschaft
lichen und vertrauensvollen Beziehungen zwischen der
preußischen Regierung und der päpstlichen Kurie durch
aus entspricht Es charakterisirt übrigens wie die Berl
Pol Nachr hierzu bemerken die klerikalen Preßzustände
bei uns daß kein deutsches klerikales Blatt mit den dies
bezüglichen Informationen seitens des Vatikans versehen
werden komüe sondern die dem Univers vorbehalten
blieb jedenfalls ein vollgütiger Beweis daß vom Vatikan
mit unserer ultramontanen Presse keinerlei legale Be
ziehungen unterhalten werden

Ein arges Mißgeschick ist der deutsch freisinnigen Partei
mit einem von ihrem Blatte aufgestellten und empfohlenen Kan
didaten Namens Groß Stadlrath für den Kreis Landsberg
Ssldm widerfahren Derselbe erklärte wenige Tage nach seiner
Ausstellung daß er obfchon er sich zur deutsch freisinnigen
Partei zähle für das Septennat stimmen werde

Herr von Forckenbeck soll nach der Freif Ztg geäußert
haben er werde selbst wenn der Reichstag 12 Mal aufgelöst
winde unentwegt für die dreijährige Bewilligung eintreten

Ein Wähler in der Provinz Hannover hatte den Reichskanz
ler um Widerlegung der vielfach ausgesprochenen Wahllüge daß
das Septennat die Verlängerung der Dienstzeit auf 7 Jahre
bedeute ersucht Fürst Bismaick hat darauf der Nordd Allg
Ztg zufolge erwidert Euer Wohlgeboren danke ich verbind
lich für die gefällige Mittheilung vom 25 d M über die im
dortigen Wahlkreise verbreiteten Gerüchte über den Grund der
Auflösung des Reichstags Ich kann Ihnen nur bestätigen
daß eS sich bei der von der Mehrheit des aufgelösten Reichs
tags verwerfenen Militärv irlage in keiner Weise um eine Ver
längerung der gesetzlichen dreijährigen Dienstzeit des Einzelnen
sondern ausschließlich um die Feststellung der Stärke des Ge
sammtheereS im Frieden für einen siebenjährigen Zeitraum
bandelt Die von ihnen erwähnte Ausstreuung daß der Aller
höchste Kriegsherr wünsche die Jungens sollten jetzt ganze
sieben Jahre dienen fällt daher unter die leider nur zu zahl
reich auftretenden böswilligen Entstellungen der Absichten Sr
Majestät des Kaisers und Königs

Die Rat Ztg hört daß der Verzicht des Landtagsabge
ordneten Cremer auf eine Reichstags Kandidatur in Berlin in
Aussicht stehe Es werde danach möglich sein in allen sechs
Berliner Wahlkreisen Kandidaten aufzustellen für welche alle
liberalen und konservativen Anhänger der Militärvorlage zu
stimmen vermögen

Tklegrkphische Nachrichten
Rom 2 Februar Die zur Prüfung des außerordentlichen

Kredits von 5 Millionen ernannte Spezialkommission wählte
Erispi zu ihrem Präsidenten Die Kommission hörte gestern
noch den Ministerpräsidenten sowie die Minister der Marine
der Finanzen des Krieges und des Auswärtigen und geneh
migte einfach den verlangten Kredit über welchen am Montag
in der Kammer verhandelt werden wird

Rom 2 Februar Crispi legte heute der Kammer den Be
richt vor in welchem die Annahme des außerordentlichen Kre
dits von 5 Millionen für die nach Massovah zu entsendenden
Verstärkungen empfohlen wird Die Berathung soll bereits
morgen staltfinden

Paris 2 Februar In einem allgemein für inspirirt gel
tenden Entrefilet sagt die France Nichts in den Beziehun
gen zu den Mächten rechtfertige die gegenwärtig herrschenden
Beunruhigungen Alle Gerüchte von Meinungsverschiedenhei
ten im Ministerium seien unbegründet

Brüssel 2 Februar Wie in Dcputirtenkreisen heute ver
lautete dürfte der Finanzminister binnen Kurzem von den
Kammern einen Kredit von 50 Millionen Francs für Zwecke
der Armee sowie für Befestignngsarbeiten um Antwerpen und
zwischen Sambre und Meuse beanspruchen



Konstantmovel 2 Februar Die bisherige Quarantäne
für Provenienzen us Varna und Mustafa Pascha bei Adria
uopel sind aufgehoben Dafür ist eine ärztliche Untersuchung
angeordnet

Christiania 2 Februar Das Storthing ist heute mit
einer Thronrede eröffnet worden in welcher mehrere Gesetzes
vvrschläge darunter solche über die Heeres Organisation und das
gerichtliche Verfahren in Strafsachen angekündigt werden

New Uork 2 Februar Der Schatz ekretär Manning hat
an das Repräsentantenhaus ein Schreiben gerichtet in welchem
die Abschaffung des Zolles auf rohe Wolle empfohlen wird

Tages Chronik
Der Kaiser nahm gestern den Vortrag des Grafen

Perponcher entgegen und arbeitete dann längere Zeit mit
dem Chef des Civilkabinets Später ertheilte der Monarch
dem von seinem hiesigen Posten abberufenen bisherigen
mexikanischen Gesandten General Francisco Z Mena
eine Abschieds Andienz

Im Palais des Kronprinzen findet demnächst
eine sehr interessante Theatervorstellung statt welche von
den Prinzessinnen und einigen Mitgliedern der Hofgesell
schaft ausgeführt werden wird Es sollen einzelne Stücke
aus dem Mikado gegeben werden die Gesangsproben
haben nach der Voss Zt schon begonnen Das Kroll
sche Orchester wird dabei mitwirken Für die Dilettanten
bühne werden eigens Dekorationen gemalt In den hohen
und höchsten Kreisen der Gesellschaft sieht man dem Mi
kado Abend im Kronprinzlichen Hause mit einer leicht be
greiflichen großen Spannung entgegen

Bei der seitens des Bundesraths erfolgten Feststel
lung des Landeshaushalts von Elsaß Lothringen für das
Jahr 1887/88 hat der Bundesrath beschlossen an geeig
neter Stelle auszusprechen Es ist das Bedürfniß anzuer
kennen das Gnadenquartal auch den Hinterbliebenen
der Elementar Lehrperfonen zu gewähren Die Vor
lage eines bezüglichen Gesetzentwurfs steht in Aussicht
Mit den Gesetzen für Elsaß Lothringen hat der Bundes
rath vorläufig abgeschlossen mit einigen der bezüglichen
Vorlagen wird auch noch der neue Reichstag sich zu be
fassen haben

Im Kreise Jnowrazlaw sind die ersten ländlichen
Fortbildungsschulen ins Leben getreten die Eröff
nung mehrerer anderer erfolgt in Kürze

Bei der gestrigen Vormittagsziehung der preußischen
Klassen Lotterie fiel das große Loos mit 600000 Mk
auf Nr 131077

Der aus Berlin Braunschweig und München wegen
seiner Vorstrafen ausgewiesene sozialistische Agitator Re
gierungsbaumeister Keßler ist seitens der Socialdemo
kraten in Eoburg als Candidat nominirt worden

Der Setz erst rike in Posen hat wie von dort be
richtet wird polizeiliches Einschreiten veranlaßt weil die
Strikenden die die Arbeit fortsetzenden Setzer daran zu
verhindern suchten

Der am 27 v M verstorbene Major a D v n
Wernsdorff war der letzte Ritter des Eisernen

28 Der Vater Schuld
Roman vr n Wilh Hösser

Er wechselte die Farbe Du wirst ja nicht unversöhnlich
bleiben Nora Ich war von einer überaus frommen
sehr strengen Mutter erzogen ich wurde wider meinen
ausgesprochenen Willen zum Missionar bestimmt allen er
laubten Freuden des Lebens ferngehalten vor allem Um
gange mit meinen Altersgenossen ängstlich bewahrt vielleicht
in der besten wohlwollendsten Absicht aber zu meinem Un
glück Das allzu straff gespannte ,eil muß reißen
auch an mir bewährte sich diese Erfahrung Ich lieh hinter
dem Rücken meiner Mutter eine Summe Geldes und suchte
das Weite um noch Amerika zu entkommen

Nora damals zählte ich neunzehn Jahre ich war ein
Knabe den bisher das Machtwort einer Frau wie ein
kleines Kind regierte

In Hamburg begegnete mir Die welche Du vorhin hier
sahst Alison die Choristin eines Vorstadttheaters Ich
fand sie hübsch verliebte mich in sie und glaubte aus der
klösterlichen Abgeschiedenheit meines Elternhauses plötzlich
in das Treiben der Weltstadt versetzt in ihr den guten
Engel meiner Zukunft gefunden zu haben Verschiedene
äußere Umstände kamen hinzu mir war der Verkehr mit
ihrer ganz ungebildeten Familie unerträglich sie liebte mich
leidenschaftlich und so geschah denn das Unüberlegte
Verhängnißvolle ich nahm sie mit mir nach Amerika

Der Freiher ging langsam auf und ab fein Gesicht
verrieth den Kampf, der in ihm tobte

Ich heirathete die Unglückliche fuhr er fort ich
kostete stündlich die Bitterkeit ces Lebens in allen ihren
verschiedenen Arten Alison verlangte Geld sie wollte
gut wohnen Dienstboten halten Vergnügungen genießen
und doch besaß ich um ollen diesen Wünschen Erfüllung
zu gewähren keinen Cent In vornehmer Ueppigkeit er
zogen verstand ich nichts das sich zu Geld machen ließ
überall lächelte man wo der schlanke Knabe mit dem blassen
Gesichtchen seine Dienste anbot In solcher Weise wurde
ich Kellner Bote Zeitungshändler Hafenarbeiter endlich
Handlanger in einer Fabrik konnte aber meiner anspruchs
vollen Frau niemals Geld genug verschaffen mußte mich
mehr und mehr über die Achsel ansehen lassen und hatte
schließlich kaum noch das Recht in meinem Hause erscheinen
zu dürfen

Damals begegnete mir Everett der Mann den ich heute
noch liebe wie einen Bruder Er half mir verschaffte
dem Unerfahrenen eine etwas bessere Stellung er versuchte
es eine Aussöhnung mit meiner Mutter herbeizuführen
aber ganz umsonst die alte Dame verleugnete mich und

Kreuzes I Klasse aus den Freiheitskriegen Er er
warb sich diese seltene Auszeichnung als Premierlieutenant
im 2 Westpreußischen Dragoner Regiment Nr 8 spä
teren Westpreußischen Kürassier Regiment Nr 5 im Jahre
1814 für de Feldzug in Frankreich Soissous Laon c
Bald nach Beendigung des Krieges von 1815 nahm er
als Rittmeister den Abschied Der nunmehr ausgestorbe
nen Ritter des Eisernen Kreuzes I Klasse von 1813/15
gab es wie die Bosi Ztq meldet ursprünglich 668
von denen 1817 bei Herausgabe der ersten Ordensliste
nach den Freiheitskriegen nur noch 636 lebten 1825
war ihre Zahl auf 563 1832 auf 488 und 1855 auf
183 zusammengeschmolzen Die Ordensliste von 1868
führt nur noch 30 Ritter des Eisernen Kreuzes erster
Klasse auf die jetzt sämmtlich verstorben sind Die Zahl
der Ritter des Eisernen Kreuzes zweiter Klasse deren
1868 noch 1635 vorhanden waren dürfte zur Zeit nur
noch ungefähr 20 bis 30 betragen

Zum Lehrlingswesen der Buchdruckerei in
Deutschland wird uns aus Stuttgart von kompetenter
Seite mitgetheilt daß sich zur Zeit 3000 Buchdrucker in
Deutschland ohne Arbeit befinden und keine Hoffnung vor
handen ist daß in absehbarer Zeit eine Aenderung dieses
traurige Zustandes eintritt Die größte Schuld an diesem
Ueberfluß von Arbeitskräften wird durch die den Bedarf
weit überragende Aufnahme von Lehrlingen herbeigeführt
Es werden zur Zeit bei etwas über 25,000 Gehilfen
10,000 Lehrlinge in den Buchdruckereien Deutschlands
beschäftigt Das Verhältniß der Lehrlinge zu den Ge
hilfen stellt sich sonach wie 2 zu 5 Zur Gründung einer
eigenen Buchdruckerei gehören bedeutende Mittel weshalb
nur wenige Gehilfen selbständig werden können Diesem
Umstand ist es denn auch zuzuschreiben daß der Abgang
der letzteren bedeutend geringer ist als der durch die An
lernung von Lehrlingen bewerkstelligte Zuwachs Selbst
das durch den ungesunden Beruf hervorgerufene frühe
Ableben der Mehrzahl der Gehilfen ist außer Stande
einen Ausgleich herbeizuführen

Das Kind ohne Arme welches Geheimrath Prof
v Bergmann vor 14 Tagen in der Medizinischen Gesell
schaft in Berlin vorstellte ist vor einigen Tagen an Le
bensschwäche gestorben Dasselbe ist nur neun Wochen
alt geworden Mit Erlaubniß der Eltern des Kindes
sind diejenigen Körpertheile welche in diesem Falle für die
Wissenschaft von der Entwickelung des Menschen ein be
sonderes Interesse darbieten der Präparaten Sammlung
des Königl Klinikums einverleibt worden

Einem förmlichen Banditenstreich ist in Bar
men ein junger Mann zum Opfer gefallen indem ihm
auf dem Heimwege ein ihm begegnender Bandwirker ohne
jede Veranlassung und ohne jeden Wortwechsel ein Dolch
messer in die Brust stieß in Folge dessen der Verwun
dete besinnungslos zusammenbrach ins Krankenhaus trans
portirr wurde und dort na,u Ve aus weniger S funden
ohne wieder zur Besinnung gÄÄnmen zu sein verschied
Der frivole Mörder ein 20jähriger Fabrikarbeiter wurde

erklärte sogar ihren einzigen Sohn enterben zu wollen sie
ließ einen reuigen Brief den ich ihr schrieb unbeantwortet

Damals suchte Alison ein Engagement als Schauspielerin
sie fand an der Arbeit keinen Geschmack ihre Neigung zog
sie zur Bühne hin und so mußte ich geschehen lassen
was mir in innerster Seele zuwider war Ach Nora
welche Leidensjahre liegen hinter mir Schon ehe ich dem
die Wirklichkeit des Lebens ein verschlossenes Buch war
ehe ich im Alter von neunzehn Jahren die Schauspielerin
heirathete hatte sich meine anfängliche Leidenschaft für sie
verflüchtigt Ich begann zu vergleichen wachend und
träumend sahen meine Blicke das alte Schloß in dem ich
erzogen worden die vornehme allem Gemeinen Zweifel
haften völlig abgekehrte Umgebung meiner Mntter Eine
Schauspielerin hätte bei uns die Schwelle niemals über
schreiten dürfen und jetzt war meine eigene Frau die
Freiin von Halm eine solche Sie spielte auf einer gänzlich
untergeordneten Bühne in Costümen die mich empörten
sie sprach Worte die mein Blut zum Sieden brachten
ich fing an mich ihrer zu schämen

Der Liebhaber jenes Theaters ein gewisser Arthur Webb
bemühte sich auf alle Weise die Gunst meiner leichtsinni
gen Frau zu erlangen schon sehr bald begann er in unserem
Hause aus und einzugehen andere Mitglieder der Bühne
folgten ihm nach so daß ich mehr und mehr dem eigenen
Heim fern blieb bis einst ein Tag kam der diesem Treiben
ein plötzliches Ende bereiten sollte

Ich verletzte bei der Arbeit meine Hand und mußteam
dunklen Winterabend um einige Stunden früher nach
Hause Zurückkehren Erlasse mir die Szene welche nun
solgte genug ich überraschte den Schauspieler in einem
t ztoü tst0 mit meiner Frau und beschloß nun mich von
ihr zu trennen Es war Everett der diesen Vorsatz zur
Reise brachte ihn selbst hatte Alison schon früher in
ihre Netze zu ziehen versucht ihm einen Brief geschrieben
der unter dem Deckmantel einer unbegrenzten Dankbarkeit
ganz andere Absichten verbarg das alles erfuhr ich
jetzt und verließ die Unwürdige ohne ihr ein Lebewohl zu
sagen

Es folgten Jahre in denen ich wie Hiob kämpfte und
litt in denen mich Frost und Hunger zum Manne stählten

dann starb meine Mutter ich las in deutschen Blättern
den Aufruf der Behörden mich zu stellen und das reiche
Erbe anzutreten Der Mann in blauer Blouse der Fabrik
arbeiter dessen Mittagstisch in einer niederen Schenke ge
deckt würde nun war er der Besitzer von Hnndert
tausenden

Sie hatte also doch nicht den Muth gefunden mich zu
enterben die arme einsam gestorbene Mutter Ich habe

sofort verhaftet Der Ermordedcte ist der 22jährige brave
Sohn dortiger achtbarer Bürgersleute

Von einem seltsamen Einbruchsversuch be
richtet der Londoner Berichterstatter der W Pr wie
folgt Die junge Prinzessin Alice von Albany Enkelin
der Königin Viktoria zugleich Enkelin des Fürsten Georg
Victsr von Waldeck ist dieser Tage einer großen GesaA
entgangen Die Prinzessin welche vier Jahre alt ist
hatte zum Neujahrsgeschenk eine Menge Puppen erhalten
die sie in ihrem eigenen Schlafzimmer aufbewahrte In
der Nacht drangen nun drei Diebe mit Hilfe einer Leiter
in das im ersten Stockwerk des Palastes von Claremont
gelegene Gemach der Prinzessin Beim Geräusch der zer
schlagenen Fensterscheiben erwachte die Kleine und da sie
glaubte daß der Mann mit den Neujahrsgeschenken
worunter wohl der englische Knecht Ruprecht gemeint sein
wird abermals komme äußerte sie ihre Zufriedenheit
durch ein so Helles lustiges Geschrei daß die im nächsten
Zimmer schlafenden Wärterinnen gleichfalls munter wur
den und herbeieilten Sie kamen gerade noch zurecht um
die drei Diebe zu sehen die sich eilfertig zurückzogen und
durch die Finsterniß begünstigt verschwanden Die gegen
die Mauer angelegte Leiter und das zerschlagene Fenster
waren die einzigen Spuren des mißglückten Attentats

Das englische Auswand rersch iff Kapunda
welches auf seiner Fahrt nach Australien wie in einem
Theile unserer gestrigen Auflage bereits gemeldet vow
einem unbekannten Dampfer auf hsher See überfahren
wnrde und mit dem größten Theile feiner Passagiere
die Depesche spricht von 698 verlorenen Menschenleben
unterging war wie fernere Nachrichten aus Bahia be
sagen nach Freemantle in Australien bestimmt Unter
den Fahrgästen welche mit der Kapunda untergingen
befand sich nur eine einzige Familie die übrigen waren
einzelstehende Auswanderer meist Schotten femer die
Deutschen Treu und Schlsfsbäcker Meiceck Die Ka
punda hatte einen Gehalt von 1146 Tonnen und war
ein gechartertes Kronschiff welches Auswanderer dem so
genannten Nominalionssyftem gemäß unentgeltlich nach
Australien überführte Dieses System besteht darin daß
Kolonisten welche eine gesunde und taugliche fremde Hei
math aufsuchen billige Uebersahrt regierungsseitig gewährte
wird

Eine Trauung unter ungewöhnlichen Um
ständen fand jüngst in Kairo statt Zu Beginn der Sai
son langte dort der russische Millionär Benkow mit seiner
siebzehnjährigen Tochter Ada an welche sich im letzten
Stadium der Schwindsucht befand Das arme Mädchen
konnte nur im Rollstuhl auf die Promenade gebracht wer
den und dort lernte sie einen anderen Schwerkranken dei
französischen Sanger Jsambert kennen Im Angesicht des
Todes faßten die Beiden eine heiße überwältigende Liebe
für einander und mn 10 Januar willfahrte ein Priester
dem Wunsche der Sterbenden und segnete die Eh ein
Die Beiden hatten nicht mehr die Kraft sich znr Kirche
zu begeben die Braut lag im weißen Gewände den Myr
thenkranz im Haar im Zehnstuhl auf einer Chausense

bittere Thränen geweint an jenem Abend der mich zum
reichen Manne machte

Und noch ein anderer nicht minder qualvoller Gedanke
trübte die plötzliche in ihrer Weise berauschende Freude
der an meine unselige Heimath Wenn Alison von der
unerwarteten Veränderung aller äußeren Umstände dnrch
irgend einen Zufall Kenntniß erhielt so würde sie sich an
mich klammern würde ihre Rechte geltend machen und an
meiner Seite leben wollen Das Geld war ihr Alles
ich wußte es sie beugte sich vor dem goldenen Kalbe wie
vor dem Beherrscher der Erde

Ein glühender Strom schien alle meine Adern zn durch
rieseln Um keinen Preis wollte ich in Deutschland an
der Seite einer Unwürdigen gesehen werden und so
verließ ich Amerika ohne irgend einem Menschen mitzu
theilen wohin die Reise gehe selbst nicht einmal Everett
mein lieber Everett war davon ausgenommen Alison
sollte meine Spur verlieren

Und das Uebrige schloß der Freiherr tiefathmend
seinen Bericht das Uebrige weißt Du Nora Ich kaufte
diesen Besitz ich vergrub mich in Arbeiten und Pläne die
sämmtlich meinen Mitmenschen zu Gute kamen Durch
eigene Erfahrung vertraut mit dem größereu Geschäftsbe
trieb baute ich Fabriken brauchte ich meine reichen Mittel
um das Loos der Arbeiter zu verbessern Was verdient
wurde das gab ich den Armen und Elenden jeder Segens
wunsch ihrer Herzen jede Frende die sie empfanden sollte
einen Theil meiner früheren Schuld tilgen Ich hatte die
alte Mutter tvdtlich gekränkt aber gerade aus den Folgen
jener unüberlegten Handlung war mir die Erkenntniß des
Lebens emporgewachsen durch Leid und Buße kam ich zur
Einsicht

Dann begegnetest Du meinen Blicken Leonore ent
sinnst Du Dich jenes ersten Tages unserer Bekanntschaft
Ich hatte Die gefunden deren Wesen zu dem meinigen
gehörte ich wußte erst jetzt was wirkliche Liebe ist vor
allen Dingen aber mußte mich das Interesse welches Du
an mir nahmst mit dem grenzenlosesten Entzücken erfüllen
Der goldene Schatz war mein ich brauchte nur die Hand
auszustrecken um ihn zu heben ihn festzuhalten für immer

Kennst Du das Lockern des Besuchers Nora kennst Du
die Stimmen mit denen er unseren Verstand in Schlum
mer wiegt Ach wirf nicht den ersten Stein Liebste
Du bist nie hinausgestoßen worden in das offene bran
dende Meer Dein Weg führte bis zu dieser Stunde über
Rosen das vergiß nicht Ich war so fest entschlossen,
Dich nicht wiederzusehen ich wollte abermals den Stab
weitersetzen und kaum heimisch geworden aufs Neue in
die Welt hinausgehen da Fortsetzung folg



Achte die hinfällige Gestalt des Bräutigams Die Feier
währte nur wenige Minuten dann zogen sich die Gäste
zurück und ließen die Neuvermählten llein Am 11 Ja
nuar erlag die junge Frau ihren Leiden in der Nacht
folgte ihr der Gatte nach

Selbstmord einer Berlinerin in Genua Man
berichtet aus Genua 28 Januar Im Hotel Jsotta hat
sich gestern Abends eine Dame von ungefähr 40 Jahren
erhenkt welche vor mehreren Tagen aus Trieft ange
kommen war und so auffallend Zeichen von Geistesstörnng
gegeben hatte daß dieselbe heute ins Beobachtungszimmer
der hiesigen Irrenanstalt gebracht werden sollte Nach
den bei der Selbstmörderin vorgefundenen Papieren ist
dieselbe aus Berlin gebürtig heißt Marie Bauer geborene
Schill und scheint der Bühne angehört zu haben
Dem B T wird über diesen Selbstmord aus Rom ge
schrieben daß sich die Unglückliche vor vierzehn Tagen
unter dem Namen Spelterini im Hotel Jsotta eingemiethet
sich aber vor aller Welt ängstlich verborgen gehalten hatte
Die Nervosität der Dame ging sogar so weit daß sie die
ganze Zeit hindurch keine Speise zu sich nahm und nicht
im Bette schlief sondern in einem Winkel des Zimmers
angekleidet zum Schlaf niederkauerte Die Bedauerns
werthe war Künstlerin aus Berlin gebürtig und hieß
Marie Bauer Schill Der Verlust ihres Engagements
hatte die Unglückliche wahnsinnig gemacht

Hinrichtung Aus BeuthenO S wird der Bresl
Ztg unterm 31 v M geschrieben Heute früh 7 Uhr
ist der Arbeiter frühere Lokomotivführer Nother zuletzt
in Königshütte wohnhaft wegen Ermordung seiner Ehefrau
durch den Scharfrichter Krauts aus Berlin hingerichtet
wsrden Rother ein dem Trunke ergebener Mensch harte
in der Nacht vom 24 zum 25 März 1886 seine Frau
in einer bestialischen Weise mißhandelt und getödtet und
wurde am 8 Juli 1886 vom Schwurgericht zum Tode
verurtheilt

Eine Erbschaft die man nicht gerade eine Mil
lionen Erbschaft nennen kann hat dieser Tage der Kaiser
von Oesterreich vielmehr der König von Ungarn gemacht
In einer Gemeinde des Baranyaer KomitatS starb näm
lich Herr Alexius von Kubinyi der Sprößling einer alt
adeligen Familie unter Hinterlassung eines bedeutenden
Vermögens In seinem Testamente nun vermachte der
alte Herr neben Stiftungen für wohlthätige Anstalten 5
ungarische Dukaten dem ungarischen König als Zeichen
seiner Unterthanentreue 5 Dukaten dem Bischof von Fünf
kirchen als Zeichen seiner Hochachtung und 5 Dukaten
seinem Grundherrn dem Fürsten Montenuovo als Zeichen
seiner aufrichtigen Verehrung Wenig aber gut gemein

Der Konsul der Vereinigten Staaten in
Düsseldors läßt der Presse folgende Nachricht zugehen

Der Konsul der Vereinigten Staaten steht im Interesse
der Verbreitung deutscher Kunstwerke in Unterhaltung mit
seiner Regierung und befürwortet bei derselben auf s
Wärmste die Herabsetzung des ZolleZ auf Gemälde
um einen besseren Verkauf derselben nach Amerika zu er
möglichen

Zufolge der richterlichen Verurtheilung in der statt
gehabten DiSziplinar Untersnchung ist Landrentenbank
Dtrektor Leo in Greiz seiner Aemter enthoben und
aus dem Staatsdienst ausgeschieden An seiner Stelle ist
der bisherige Sekretär beim Landrathsamt W Iahn
zum Direktor ernannt worden

Von einer gehorsamen Frau erzählen französische
Blätter folgende Geschichte Zwischen den Ehegatten S
zu Saint Denis hatte sich ein heftiger Zank entsponnen
und der Mann welcher das Sattlergewerbe betreibt sagte
zu seinem Weibe Du machst mir das Leben schon lange
unerträglich und ich sage Dir doß ich mich umbringen
werde Diesmal ist es Ernst Ich werde mich aufhängen
Geh auf eine Stunde fort eine Stunde merke es Dir
wohl Wenn du zurückkommst wird Alles vorüber sein
Gehorsam entfernte sich die Frau nahm den Wohnungs
schlüssel mit sich und ging zu einem Nachbar plaudern
Nach drei Viertelstunden sprach sie wie zufällig von dem
Streit mit ihrem Gatten und seinem Vorhaben Sehr
aufgeregt rief der Nachbar Aber man muß ja zu ihm
gehen Er hängt sich vielleicht gerade auf Das Weib
antwortete darauf ganz ruhig Er hat mir verboten vor
einer Stunde zurückzukommen es fehlen noch zehn Mi
nuten ich will ihm nicht ungehorsam sein Der Nachbar
riß aber der allzugehorsamen Frau den Schlüssel aus
den Händen eilte in die Wohnung des Sattlers und
fand denselben bereits todt Er nahm die Leiche herab
und erstattete gegen die Frau die Anzeige bei der Polizei
Zur Rede gestellt gab das Weib fortwährend Beweise
ihrer Gefühllosigkeit und wiederholte daß sie sich nicht
vor der von ihrem Gatten festgesetzten Stunde in die
Wohnung habe begeben können Sie setzte übrigens hinzu
ihr Mann habe sie mit einem großen Messer erwartet
und wenn sie sein Gebot überschritten hätte würde es zwei
Opfer statt eines gegeben haben

Die Reisen französischer Offiziere in s Aus
land In Folge Verhaftung des Lieutenants Letellier
in Karlsruhe dessen Freilassung nicht ohne Schwierig
keiten erfolgte hat sich General Boulanger zu einer Aen
derung des Reglements betreffend die Reisen französischer
Offiziere in die Nachbarstaaten veranlaßt gesehen Von
nun an werden die franzstsischen Corps Commandanten
direkt auf ihre eigene Verantwortung den Offizieren
Reife Urlaube nur für 48 Stunden ertheilen können
Doch haben diese Urlaubsscheine nur Geltung für die
belgischen luxemburgischen schweizerischen italienischen
spanischen und englischen Grenzen Dagegen wird nur
der Kriegsminister selbst Urlaubsscheine an die deutschen
Grenzen und nach Elsaß Lothringen ertheilen dürfen

ur Frage eingriffssicherer Kofsenschlöffer
Stuttgart wird uns geschrieben So Großes auch schein

bar in der Fabrikation sozeusnntcr Sicherheit Kassenschlösser
in letzter Zeit seitens der einschlägigen heimischen und fremden
Industrie geleistet worden so problematisch erscheint der reelle
Werth der meisten derartige Schlösser gegenüber der fast höher
entwickelten Fertigkeit künstlicher Aussperrungen derselben die
sei es mittels wirklicher Nachschlüssel oder auch mitunter mit
Zuhilfenahme primitivster Werkzeuge bewerkstelligt werden wie
nachfolgende Thatsachen unwiderleglich erhärten Das dnrch
pompöse Reklamen in weite Kreisen bekannte Protektor Schloß

dessen Verfertiger stets verkündeten daß seine Sicherheit eine
geradezu absolute genannt werden dürfe indem die Schlüssel
unkopirbar wären und eine Unzahl von Exemplar Varianten
angeblich 87 Milliarden hergestellt werden müßten bis eine

derselben dem Originalschlüssel entspräche und das betreffende
Schloß auszusperren vermöchte hat sich bei den in mehreren
Städten wie München Konstanz Stuttgart u A erst letzthin
angestellten Versuchen als im hohen Grade unverläßlich er
wiesen Bei diesen durch notarielle Akte beglaubigten öffent
lichen Proben haben nun gewöhnliche Schlosserarbeiter mehrere
Pritcktor Schlösser nach einander mittelst Nachschlüsseln ge
öffnet die vor Augen der Anwesenden auf diese Weise beschafft
worden daß von den Originalschlüsseln zwischen zwei Hölzern
Kopien genommen und in der Hand dieser primitiven Formen
durch iZinnguß binnen wenige Minuten hergestellt wurden die
nun jene Patentschlösser anstandslos und sicher öffneten und
sperrten Doch nicht genug von dem Kürzlich erst hat ein
Kölner Schlsssermeister den weiteren noch schlagenderen Beweis
erbracht daß ein Patentschloß dieses Systems den Besitzer
eines mit solchem verschlossenen Kassenschranks gar keine Sicher
heit gegen unberechtigte Aussperrung besitze indem dieselbe mit
dem einfachsten Instrument bewerkstelligt werden könne Und
thatsächlich soll ihm vor Zeugen gelungen sein eine Anzahl mit
solchen Schlössern versehener Geldschränke blos mit Zuhilfe
nahme eines gewöhnlichen Eisenblechstückes in wenigen Minuten
ohne irgend bemerkbare Anstrengung noch Verursachung größe
ren Geräusches aufzumachen Angesichts dieser nicht wegzu
leugnenden Thatsachen daß eines verbreiterten und renommir
testen Patentschloß Fabrikats seine Existenzberechtigung verwirkt
darf wohl die Behauptung aufgestellt werden daß derzeit die
Fertigkeit des Eröffnens kunstvoller und bisher für einnriffssicher
gehaltener Kassenschlösser dieser Industrie selbst so ziemlich über
den Kopf gewachsen ist Es erscheint somit die offene Frage
an die Herrn Schloßfabrikanten gerechtfertigt ob sie statt wie
zu wünschen wäre rastlos auf entsprechende Verbesserungen
und Vervollkommnungen der vorhandenen Sicherheitssysteme
hinzuarbeiten noch länger bei den mitunter erwiesen überholten
Sperrvorrichtungen zu verbleiben gedenken die den Kassenbe
sitzern fortwährend zunehmende arge Enttäuschungen und hin
und wieder empfindliche Verluste bringen

Abgang t md AnkmM
der Eisenbahnzüge Bshnhsf Halle

Nach MagdeSnrg 7 19 B 9 51 B
10 55 B sbisCöthenj 11 31B
1 24 N 3 10 N 5 50 N 3 33 A
10 30 A 12 5 A sbis Cöthenl

Nach cwZig Z4 20 fr 7,30 B
Z8 25 V 10 15 B Z11 30 V
1 40 N 3 20 N 5 3 NW 15A 7 15 A 9 5 A 10 47 A
Z11 0 A 3 2 fr

Nach Bienenburg 7 40B 11 35V
3 5 N 6 0 A 9 25 A sbis
Halberstadtf

Nach aM 5,10 B 7 45B bis
Eisleben 9 0B 11 43V 12 50
M bis Eisleben 2 0 N 5 50A
sbis Eichenbergj 9 30 Abends sbis
Nordkausenf 10 37 A 12 9 fr
sbis Oberroblingenj

Enden 7 45 B 1 33 N 7 24
A sbis Finsterwaldej

Nach ThiirwgW 5 40 fr 7 45 B
10 15 B 11 38 B 2 5 N
5 29 N 6 5 A 9 40 A sbis
Erfurts 11 3 A

Berlin 4 35 fr 7 25 V
9 18 V 11 0 V 2 0 N 5 39 N
8 0 A 3 45 A bis Bitterfeld
9 22 A

i on M g svsri 721 B 8 52 A
sv Cöthsnj 10,2 B 1 2S N 5 Z
N 6 56 A S 5S A 10 Ä A
2 45 fr

Bon Leipzig Z5,52 V 7 S B
S8 42 V 9,43 B K11 7 B
11 23 B 1 12 N 2 51 R L4 Ä

N 5 31 N 57 3 A 8 3 A
M 57 U 10,27 A 11 53

Bon VienenSürg 7 S V von Köu
nern 8 7 V von Halberstadi
10,5 1,16 M 5 N 3 50A

Skon Cuffe 6,55 B sv Nordhaufen
7 14 B lo s st EichmSera
12 50 M von Eisleben 1 13 N
5 13 N 8 0 T von Eisleben
355 ig, 5 V

Bon G ben 7 4 B svon Falken
bergj 1 6 N 7 6 A

Bon Wikings 4 28 fr 7 7 B
9 13 B 10,38 B 1 9 N 5 1

N 5, 3 N 8,3 A W 3 A
10 56 A
Bon verli 4, 0 r 3 2S vo

Bttterfsldj 10 3 V N 31 B
2 5 N sv nBiit rfsldZ 5 23 N
5 44 N 8 53 A 10 53 A

bedeutet Schnellzug S bedeutet Lokalzu i
Abgang und Ankunft der PriÄat Psrsonezwsms

Nach TchMLdt
Salzv iiud

PostHof Halls
5 45 V 3 0 N Bim SchaMst 3 35 B 7 K
S 0 B 3 0 N I Bon 10 0 B 7 S

Aus dem Geschäftsverkehr
Der lästige Schnupfen

welcher bei Vernachlässigung häufig genug den Grund zn schwe
reren Leiden legt wird durch den Gebrauch der W Voß schen
Katarrhpillen in kürzester Zeit ja häufig innerhalb einiger
Stunden beseitigt Voß sche Katarrhpillen sind erhältlich in den
bekannten Apotheken Jede ächte Schachtel trägt den Namens
zug Oi rrisä Wittlinger s

TageskalmSer
gl StanSeSamt im neuen Sparkassengebäude t Stock Rathhansgasse 1
Vorm von 9 1 und Nachmittags von 3 5 U Eheschließungen Montag
Mittwochs und Sonnabends

Kanstnännischer Verein Kaufmännisches Rechnen 2 Abtheilung Nachmittag
2 3 Uhr im Vsreinslökale gr Berlin 13 1 Tr

Psstverein Ab 8 im Reichskanzler
Physikalisch technischer Club Vereinslokal Goldene Kette alter Markt Ab 8
Hall Riehele Cwb Sitzung Vereins und Uebungssahren 8j Uhr Abends

in Prinz Carl
Hallcscher Radfahrer Cluv Uebung im Hofjäger
Teutscher Privatbeamteii Vcreiu Zlb 8 im Hotel zur Stadt Zürich,
Stenograph Berei nach Stolze Ab 8 Sitzung und Uebungsab im Cafe David
Gesangverein Siingerkreis Ab 8 10 Ucbungsstunde kl Klausstr 8
Scsangverei Arruniischastsbuiid Ab 3 im Reichskanzler
Deutscher Männer Gesangverein 8 11 Uhr im Restaurant zum Eiskeller
Gesangverein Myrthe Ab 8 Uebungsstunde im Paradies
Cither Clich Alpenrose Ab H9 Uebungsstunde in den Drei Schwänen
Ke iel Klnb Alter Schwede Ab 8j in Bölke s Restaurant
Kegelratten Ab 8 im E Danneberg schen Restaurant

Synagogen Gemeinde
Freitag den 4 Februar Abends 5 Uhr Gottesdienst
Sonnabend den 5 Februar früh 9 Uhr Gottesdienst

Wohlthätigkeit
1 Mark sür eine alte Kranke und 10 Mark für ein

armes krankes Kind habe ich im Becken der Domkirche ge
funden Der Herr se gne Gabe und Geber H Albertz

Berliner Börse vom S Februar
Die heutige Börse hatte bei Eröffnung eine verhältnißmäßig

feste Tendenz die durch vielfache Deckungskäufe unterstützt
wurde Die feste Stimmung konnte sich aber nicht behaupten
gegen Schluß der Börse ermattete die Haltung wieder Das
Geschäft war im Ganzen nur mäßig zu nennen

Produktenbörse Berlin 2 Februar Weizen in schwachem Verkehr und
Mangels auswärtiger Anregung in ebensolcher Tendenz loko 150 bis 174
M April Mai 163,50 bis 163,75 bis 163,25 M Roggen loko ohne
besondere Beachtung Lieferung bei abwartender Stellung der Platz
spekulation in stillem Handel und eher matter loko 126 bis 133 M

AMl Mai 132, 5 bis 132,50 M Hafer loko nur bessere Sorten gtu
zu lasse Termin still und schwächer loko 109 bis 146 M April Mai
112 bis 111 50 M Gerste feine Sorten beliebt loko 112 bis 1R M

Rüböl beh uptetc sich bei unbedeutendem Verkehr im Preise loko ohne
44 M April M i 45,40 M Petroleum geschäftslos loko

M, lausender Mon t M Spiritus loko etwas besser bezahlt
Termine bei stillem Geschäft fester tendenzirt loko ohne Faß 36,70 M,
laufender Monat 36,80 bis 36,90 M Mehl iu ruhigem Handel
Weizenmehl 00 23,50 bis 22,00 M, 0 21,75 bis lg,7s M, Roggenmehl 0
IS 17,75 M, 0 und 1 17,75 bis 16 7S M

Preise verstehe sich soweit nicht anderes angegeben als bezahlt

Preich Deutsche Fonds
Dividende 1386

D Reichs Anleihe

do dKonsol Anl
do do

Staats Anl 1868
do 50 52 53 62

Staats Schuldsch
Sächsische Ps Br
Pommer sche R, Br

do
do

do
do

Anl

Poseu fche

Preußische
Sächsische

Schief
Bad Eisenb
Bairische Anleihe
Hamb Staats Rente
Sachf Altb Lb, O
Sächs Staats Anl

do Staats Rente
do Ldw Pfdbr
do do do

Pr Pr Anl v 55
Braun 20 THI L
Cöln Mind Präm
Dessauer do
Meining 7 Fl Lose

4

3V
4

3V
4

4

sv
4

4

4

4

4

4

4

4

SV
4

4

3

4

4V
SV
fr

3V
SV
fr

103,50 5
S8 25 b

103,00 b
S8,10 b

102,75 G
100,50 b
99,90 b
00,00

103,60 b
103,60 b
103,60 b
103,60 b
103,60 b
104,50 b
00,00
98,00 bV

104,10 G
103,30 b
89,40 b
00,00
00,00

145,25 bG
94,50 b

126,80 b
129,00 B
23,90 b

UuSIi i Wc Fonds
Dividende

Aegtzpt zarant
Italien Rente
Oesterr Goldrente

do Papierrcnte
do Silberrente

Rumän große
Rusf Goldrente
do do 84do do 1erdo Orient Anl
do Prämien 64
do do 66do C Bodencr
do Curl Pfandbr

Serbische Rente
Ung Gold a 1000
do do a 500
do do s 100
do Jnvest, G A
do Papierrcnte

4 69,80 bG
5 93,10 b
4 85,90 b
4V 61,30 G
4Vs 63,10 b

00 00
6 107,30 bG
5 87,80 b
5 87,90 b
5 55,75 G
5 137,00 G
5 131,00 5B
5 00,00
5 00,00
5 73,50 bB
4 76,25 l
4 77,40 b
4 77,50 b
5 98,40 b
5 68,90 bG

Industrie Aktie

Sifenbahn Stamm AMe

l Mastricht
Altenbnrg Zeitz
Berlin Dresden
Mz, Ludwigsh
Marienbad Mlawka
Niederwaldbahn
Nordh, Erfurt
Ostpreuß, Südbahu
Saalbahn
Weimar Geraer

do 2j conv
do nngar fr

Werra Bahn
Bufchtiehrad B
Dux Bodenbach
Gal sCarl L B j
Gotthardbahu
Kursk Kiew
Rufs Stb

do SüdW
Sudöst Lomb
Warschan Wien

2V
8

0

3 /4

5V
0

5

0

4V
2V
0

2V
4V
7V
5

3V
10

7b

5

1

13

49,75 bV
00,00
17,00 b
92,25 b
37,75 bG
67,00 b
31,25 b
67,00 b
00,00
00,00
00,00
00,00
75,2Z b
00,00
00,00
77,50 G
94,80 bB
00,00

123,25 b
58,75 b

142 50 b
266,40 b

Kisenbahn Prioritiit Stmnm Akticn

Berlin Dresden
Marienbad Mlaw
Nordh, Erfurt

Oberlausitzer
Ostpr Südbahu
Saalbohu
Weimar Gera

0

5

4V
3V
5

3

49,25 b
00,00

103,00 b
90,25 bG

102,00 dB
39,90 b
81,75 b

Inländische Eisenbahn PrioritRen und
Obligationen

Berlin Dresden 4V
Breslan Warschau 5
Dtsch, Nordd Aohd 4
Halberst, Blankcnb 4
Nordhansen Erfurt j4V
Oftpreuß Südbahn 4V
Saalbahn gar couv 4

do 3VWeimar Gcra 4
Werrabahu I Lw 4

do 1886 4

103,10 dB
101,00 b
100,00 b
00,00

101,50 G
102,50 dB
00,00
00,00
00,00
00,00
00,00

Seinrichshall
Dessauer Gasgef
Berlin AnHalter M
Freund conv
Grnsonwerk
Hall Maschinen

Löwe Co
Zeitzer Mafch
Frister Nähmasch
Cröllwitzer Pap
Eilenb Cattun
Langensalz Tnchs
Glauzig Zuckers
Körbisdorf
Kett Elbeschiss
Nordd Lloyd neue
Bazar
Berl Aquarium
do Brotfabrik

Deutsche Edison Gcs
Grcppiner Werke
Nordh Tapetens
Thüringer Salin
Westphäl St, Pr

12

4V

10

10
16
4

15
0

5

2

2

5

3V
3

12
5

4

4V
3

5

Aaiik Akticu

Ausl Eisenv Priorit Obligationcn

do

do
do

do

Aachcn Mastricht
Dux Bodenbach

do 2 Ldo 3 LKaschau Oderberg

do Goldpr
Kronpr Rndolfsb
Ocftr Fr Staatsb

do von 1874
von 1885

Ergänz Netz
1 u 2 L
Goldpr

Pilsen Priesen
Südösterr Lomb

do neue
do Obligat
do GoldUngar Nordostdahn

Brest Grajewo ind g
Gr Russ Eisenb g
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

do in Lstrl
Kursk Kiew gar

do kleine
Mosco Kursk gar
Mosco Rjäsan gar
Rjäfan Koslow gar
Rjafchk Morczanskg
Südwestbahn gar
Transkaukasische g

do kleine
Warschau
Wladikawkas

99,80 b
i 0,00
00,00
00,00
77 80 b

101,40 bG
70,00 B

396,70 bB
00,00

370,50 b
374,00 G
105,00 G
08,10 bB
70,75 B

304,00 b
303,75 d
100,30 B
00,00
75,75 bB
90 40 d
c 0,00
96,10 b
95,50 b
00,00
93,90 b
K8 9L b
81,90 bG
93,50 b
39,90 b
95,50 b
79,3 1 b
6 ,50 bG
63 70 b
95,75 b
73,40 b

Amsterdam 100 fl
London 1 Lstrl
Paris 100 Fr
Wien 100 fl
Petersburg 100 SR

3 T
3 T
3 T
3 T
3W

163,20 b
20,S7 b
80,30 bB

159,00 b
185,05 b

Berliner Kassenv
do Haudelsg
do Maklcrver

Brannschw Bank
Darmstädter Bank
Dessauer Credit
Deutsche Bank
Discouto Comm
Dresdener Bank
Geraer Credit
Geraer Bank
Leipz Credidtanstalt
Leipz Diskontog
Magd Bankv
Meining Hyp 40
Mitteld Creditbank
Nationalb f,Dtschld
Nordd Bank
Oesterr Credit Anst
PeterSb Diskontob

do Internat
Preuß Bodeukrcdit
Pr Ctr Bd 40
Reichsbank
Sächsische Bank
Weimarische Bank

5

5V
6V
7

9

11

7V
5V
0

9

5V
6

4

5

4

610

84z

2W
13
5V
3 V
6 4

sv
0

114,75 bB
132,00 bB
99,00 B
00,00

135,00 bG
195,00 G
2Ü0 V0 bG
00,00
40,10 bG
00,00
65,00 G
00,00
72 00 bB
00,00
86,50 bG

114,25 b
166,75 B
65,25 bG
00,00
97,25 b
80,00 G

100,50 G
00,00
38,00 bB

113,00 B
145,60 b
116,00 G
103,00 B
130,60 bG
133 00 G
150,50 bG
137,20 b
125,75 bG
oc,oo
83,25 bG

166 00 G
89,50 b

103,00 G
94,55 bG
93,00 bG
35,00 bG

140,00 B
444,50 b
167,50 bG
104,00 b
93,25 b

128,00 bG
136 00 b
112,75 G
00 00

Bergwerks und Hiitten Attie
AnHalter Kohlen

Dortm Union
do St, P Lt

Duxer Kohlen
do do conv

Köln Müsen
Kön n Laurah
Lauchhammer
Sächs Gutzstahl
S Th Brauuk B

do St Pr 5
Stolb Zinkhütte
do St Pr 5 o

Westeregeln

11 170,50 b

56,25 b
00,00
00,00
00 00

V 77,00 b
50,25 bG

7 115,00 G
15 00,00
15 00,00
1 31,00 b
6 102,50 b

140,00 bG
Deutsche Hypotheken Psmrdbriese

Anh D Pfanddr

do doGoth Pr Pfandbr I
Meining Hypothbr
do Präm Pfdbr

Nordd Grder Pfdr
Pr Bodencr rzb
Pr Cent, Bod rzd
Südd Bodencred

101,40 B
102,50 G
103,50 b
101,50 bG
120,90 b
00,00

111,30 bG
00 00

100,20 G

Leipz Börse
Sächs Rente
Altenbnrg Zeitz
Außig Teplitz
Bufchtiehrad I Em
Alteudurg Zeitz
Buschtehrader
Allg D Credit
Leipziger Bank
Sächs Bank
Dörstewitz Rattm
S Thür Braunk

do St Pr 5 I
V S Th P St Pr
Zeitzer Par u S A
Zuckerraff Halle
Hall Straßeudahn
Cröllwitzer Papiers

IS
5 /5
15

2 Febr
90,30 b

102,00 B
102,25 G

83,00 G
186,75 bG
120,00 B
166,50 B
135 00 bB
115 00 B
90 00 B

161,00 B
160,00 B
89,50 B
35,00 B
95,00 bG

129,00 B
190,00 B

Meteorolog Bericht des HaNe schen Tageblattes

Dat St
Barom
red 0

Thern
u

ivmeter
ch

Finch
ttgicit d Wind Wetter

2 /2,j

3, 2

2 Uhr
8 Uhr
7 Uhr

766 0
756 5
756 5

i 6 3
i 3,8
1 1 5

5 ö
i 30
i 1 2

63
33
95

8V
8

SVs

wolkig
desgl

f Regen
Uebersicht der Wittern

Die Temperaturm Celsius Graden war in nachbenannte i
Städten folgende Betersburg 1 Memel j 2 Berlin 3
Hamburg j 3 Cbemnch 3 München 6 Pari v
N Alt Freitag 6 Uhr Uebung in der Volksschule
1 25 Februar Concert



Staät A keatsr
Direktion FAIRÄ Z

WMNZGZ
Vv ii St vS lS

Freitag den A Februar L887
IIS Borstellung A cher Abonnement

Zum ersten Male

V t
Oper mit Ballet in 5 Akten nach Goethe von Julius Barbier und Michel Carrö

Musik von Ch Gounod
Mit theilweise neuen Dekorationen und Costümen

Faust

Mephistopheles
Valentin
Brander
Margarethe
Siebel
Martha

Studenten

Personen
Benno Koebke

Adolf Uttner
Emil Hettstedt
Georg Schaffnit
Alexandra Mitschinör
Bertha Junker
Louise Schaffnit

Frauen MädchenSoldaten Bürger
Geistererscheinungen Hexen nnd Gespenster Dämonen Engel

Die neuen Dekorationen des Bachanale sind vom Dekorationsmaler Carl
Schwedtler gemalt

Die Arrangements in Bachanale ausgeführt von Jofesine Strengsmann und dem
Balletperfonal

Nach dem 2 und 3 Akt eine größere Pause

Opern Preise Proseen Loge 1 Rang 4 Mk Orchester Loge 4 Mk 1 Rang Loge
3 Mk 1 Rang Balkon 3 Mk Orchesterfauteuils 3 Mk Parquet 2,50 Mk Prosceniums Loge
2 Rang 2,50 Mk 2 Rang Vorderreihen 2 Mk Parterre nummerirt 1,5V Mk 2 Rang
Hinter Reihen 75 Pfg 3 Rang nummerirt 1 Mk Gallerie 50 Pfg
Textbücher s 50 Pfg sowie Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel L 10 Psg

sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben
Garderobe Abonnements Bücher zum Preise von 4 /6 gültig für 33 Vorstellungen und

die vollständigen Pläne des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter
Sitze sind an der Theaterkasse s 30 Pfg zu haben

Kafisnöffnuug GVs Uhr Anfang Nhr Ende nach 1 Uhr

SouuaSeud den S Februar 1887
116 Vorstellung 8S Abonnements Vorstellung Farbe veiss

WAG ÄGW WZMR ZSZTZR
Sonntag den S Februar UM

Nachmittags ZVs Uhr Fremdeuvorstellung Ne ßjvklvivi
Abends Nhr Oper

Die nächste Aufführung von ,Ws det Mittwoc
den s Februar statt

Krank Edmund Doß Cuno v Lühmann

Todes Mzeige
Die Direktion des Stadttheaters in Halle erfüllt hiermit eine traurige

Pflicht indem sie Kenntniß giebt von dem am 2 Februar d Js in Leipzig
erfolgten Hinscheiden von

welcher seit der Eröffnung des Halleschen Stadttheaters als eine hervorragende
Stütze des Opernensembles thätig gewesen

hat zum letzten Male die Bühne betreten am 10 Jan
1887 an welchem Tage er zum 6 Male in Halle den Lohengrin sang

Eine groß veranlagte Künstlerindividualität welche das Interesse der
Besten unserer Zeit errang wird mit den herrlichsten Tugenden des Mannes
in SAevs A TIznAvs zu Grabe getragen

Sein Andenken bleibt geehrt und unvergessen

Die Direktion des StaÄttheaters
Benno Koebke Heinrich Jantsch

V rl Vk
AI M MMi S2

ItllllzMS ZK l n
für

KUt4 RilSMSI
HIItÄ

mit Vollleder eingestemmt

mit Clothklappe
t mit Plüschklappe
Ä mit imit Seehnndklappe
So mit echter Seehundklappe

mit Plüschklappe
s mit echter Seehuudklappe
S mit imit Krokodillederklappe

Vi vlbe mit schw Mindleder eingestemmt gestr
Drellfutter extra solid

mit Glanzduckklappe
issvll mit Schreibheft und Frühstückstasche

Kasten zum Aufklappen um Bücher bequem heraus
nehmen zu können

mit Glanzduckklappe

Größe in Centimeter
31 o 34 o

1 30i 801 80
2 652 503 25
3 25 z

1 451 95 H
1 952 902 75 i
3 503 8 50 H

1 95 2 20

2 70 2 90

v rl M
AZ M lllriMr ZZ

s

IS Kr Mimtr ßhWlÄsssr klimollv
iTer u s v iisii ein strollsu

M ssrM Z
Beffenlliche

Wkhlez Verskmmlung
IN

iM Gasthof zum Mohr
am Freitag den 4 Februar cr 8 Uhr Abends

Herr MerbcrgMH
wird sprechen

WZG

Ä6Z MlI A Fabrikdirektor

Den geehrten Hausfrauen sehr empfohlen

KrsM Ksffee
von LT lb zt in Magdeburg

vollkommenster Kaffee Ersatz n beste Mischung
zum Bohnen Kaffee

Den alten Cichorienfabrikaten unbedingt vorzuziehen
im Verbrauch noch billiger ist Brandt Kaffee unentbehrlich für jeden Haushalt

Zu haben in vielen Matsrialwaaren Geschaften
Niederlagen gesucht Erfolg verbürgt

Vertreter für Halle a S Herr

vswursM Mwtllsoia
mit prachtvollem Wintergarten Sehenswürdigkeit von Halle

MM WMVZM ZK WZ WW
NZZ Nach dem Theater

Telephonanschlutz

UMAMMt SAMZLsrstrasss S
Inhaber

VeM llß ivMlmk ö r M ii ArMr Adell kmmrei
in NickM dei kSkweii

Freitag von früh ttt Uhr an
A s ch d Winter Schankbieres
von obiger Brauerei das Pilfener Schankbier Bürgerliches Brauhaus in Pilsen über
treffend Der Ausschank findet vorläufig nur an obigem angegebenem Tag statt wes
halb ein sehr geehrtes Publikum ganz besonders darauf aufmerksam mache Gleichzeitig
empfehle für selbigen Tag als Imbiß Früh Salzknochen mit Satterkraut u echte
Frankfurter Würstchen Abends Roastbeef mit Leipziger Allerlei

Um gütigen Zuspruch bittet Vor ttkiAvBestellungen in Gebinden welches zu Branereipreisen berechne nehme
gern entgegen

MOL
Mersebnrgerstrasze SS

Hsltte Freitag

wozn ergebeust einladet

Wü des bUtoMkd Wtb FsleWw i vW Mch M ck t w H z MSdLuae ei M K et S a v
SKÄitlo isS SsM lchi TkNölattsZ K ß WUchArzß S MM k 7 Wr WsW S Wr A bZ Hierzu 2 Beilagen
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